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Vokale 1

Einführung in die Einführung in die 
Phonetik und PhonologiePhonetik und Phonologie

Vokale

Vokale und KonsonantenVokale und Konsonanten

Das traditionelle phonetische Beschreibungssystem, das auf Das traditionelle phonetische Beschreibungssystem, das auf 
der Unterscheidung von der Unterscheidung von ArtikulationsartArtikulationsart und und ArtikulationsArtikulations--
stellestelle aufbaut, ist faufbaut, ist füür die Charakterisierung von Konsonanten r die Charakterisierung von Konsonanten 
ausreichend.ausreichend.
Wir klassifizieren Laute nach der Art des Hindernisses (ihrer Wir klassifizieren Laute nach der Art des Hindernisses (ihrer 
ArtikulationsweiseArtikulationsweise) und der Lokalisierung des Hindernisses im ) und der Lokalisierung des Hindernisses im 
Lautgang (Lautgang (ArtikulationsstelleArtikulationsstelle).  ).  

Vokale und KonsonantenVokale und Konsonanten

Bei den meisten Bei den meisten KonsonantenKonsonanten llääuft dies auf eine uft dies auf eine 
Beschreibung unter Bezug auf Zonen der AnnBeschreibung unter Bezug auf Zonen der Annääherung herung 
zwischen dem Zungenrzwischen dem Zungenrüücken und dem Munddach und auf cken und dem Munddach und auf 
den Grad der Annden Grad der Annääherung der beteiligten Artikulatoren herung der beteiligten Artikulatoren 
hinaus.hinaus. ZonenZonen

Grade der Grade der 
AnnäherungAnnäherung

Vokale und KonsonantenVokale und Konsonanten

Bei Vokalen bezieht man sich eher auf die Gestalt und die Bei Vokalen bezieht man sich eher auf die Gestalt und die 
Lage der Lage der ZungeZunge im Mundraum. Zusim Mundraum. Zusäätzlich wird noch die tzlich wird noch die 
jeweilige jeweilige Stellung der LippenStellung der Lippen berberüücksichtigt, d.h. ob diese cksichtigt, d.h. ob diese 
gespreizt, neutral oder gerundet sind.gespreizt, neutral oder gerundet sind.
Mit anderen Worten, man bezieht sich bei der BeschreiMit anderen Worten, man bezieht sich bei der Beschrei--bung bung 
von von KonsonantenKonsonanten auf die Lage der engsten Anauf die Lage der engsten An--nnääherung herung 
zweier Artikulatoren, bei zweier Artikulatoren, bei VokalenVokalen jedoch auf die 'absolute' jedoch auf die 'absolute' 
ZungenhZungenhööhehe und die Lage dieses und die Lage dieses ‘‘hhööchsten Punkteschsten Punktes’’, , 
gleichggleichgüültig ob dies auch die Lage der engsten Annltig ob dies auch die Lage der engsten Annääherung ist.herung ist.

Konsonanten und VokaleKonsonanten und Vokale

hochhoch

niedrigniedrig

vornvorn hintenhinten

VokaleVokale

Vokale sind zentrale (d.h. nichtVokale sind zentrale (d.h. nicht--laterale) Approximanten oder laterale) Approximanten oder 
Resonanten mit einer Verengung zwischen dem ZungenrResonanten mit einer Verengung zwischen dem Zungenrüücken cken 
und dem Munddach, oder der Zungenund dem Munddach, oder der Zungen--wurzel und der wurzel und der 
RachenrRachenrüückwand. ckwand. 
Dies gilt auch fDies gilt auch füür die Halbvokale r die Halbvokale /j//j/ und und /w//w/, welche den , welche den 
gleichen Verengungsgrad und die gleiche Artikulationsgleichen Verengungsgrad und die gleiche Artikulations--stelle stelle 
wie die Vokale wie die Vokale /i//i/ und und /u//u/ aufweisen.aufweisen.



Karl Heinz Wagner 5. Februar 2004

Vokale 2

VokaleVokale

Sich entsprechende Sich entsprechende VokaleVokale und und HalbvokaleHalbvokale unterscheiden sich unterscheiden sich 
darin, dadarin, daßß erstere eine deutlich feststellbare Dauer haben, erstere eine deutlich feststellbare Dauer haben, 
wwäährend letztere im wesentlichen durch eine schnelle hrend letztere im wesentlichen durch eine schnelle 
Gleitbewegung hin zu einer ApproximantenGleitbewegung hin zu einer Approximanten--Stellung oder von Stellung oder von 
ihr weg gebildet werden. ihr weg gebildet werden. 
Vokale sind "prolongierbar", Halbvokale sind momentan.Vokale sind "prolongierbar", Halbvokale sind momentan. Aktiver Aktiver 

ArtikulatorArtikulator

Passiver Passiver 
ArtikulatorArtikulator

Gleitlaute vs. Vokale

VokalparameterVokalparameter

Das traditionelle System der Vokalklassifikation basiert Das traditionelle System der Vokalklassifikation basiert 
auf drei Parametern:auf drei Parametern:

hoch hoch –– niedrigniedrig

vorder vorder –– hinterhinter

gespreizt gespreizt –– gerundetgerundet

VertikaleVertikale
Zungenstellung:Zungenstellung:

1.1.

HorizontaleHorizontale
Zungenstellung:Zungenstellung:

2.2.

Lippenstellung:Lippenstellung:3.3.

Vokale Vokale -- LippenstellungLippenstellung

KardinalvokaleKardinalvokale

Ein derartiges System mag fEin derartiges System mag füür Zwecke der Klassifikation r Zwecke der Klassifikation 
ausreichend sein. Es ist jedoch unzureichend fausreichend sein. Es ist jedoch unzureichend füür ein r ein 
Beschreibungssystem, wenn die Beschreibungen auch als Beschreibungssystem, wenn die Beschreibungen auch als 
Anleitung zur Lautproduktion dienen sollen. Anleitung zur Lautproduktion dienen sollen. 
Das Problem ist wiederum, daDas Problem ist wiederum, daßß die genannten Parameter die genannten Parameter 
Kontinua bilden und wir aufgrund der groKontinua bilden und wir aufgrund der großßen en ÖÖffnung keine ffnung keine 
deutlich lokalisierbaren taktilen Empfindungen haben. deutlich lokalisierbaren taktilen Empfindungen haben. 

KardinalvokaleKardinalvokale
Durch Durch ÜÜbung kann man jedoch ein Gefbung kann man jedoch ein Gefüühl fhl füür die r die 
ungefungefäähre Gestalt und Lage der Zunge bei der Bildung hre Gestalt und Lage der Zunge bei der Bildung 
eines bestimmten Vokals im Vergleich zu einem anderen eines bestimmten Vokals im Vergleich zu einem anderen 
erwerben. Man kann beispielsweise ferwerben. Man kann beispielsweise füühlen, dahlen, daßß bei der bei der 
Bildung des Vokals in dem englischen Wort Bildung des Vokals in dem englischen Wort peelpeel die Zunge die Zunge 
etwas hetwas hööher und weiter vorn liegt als beim Vokal in her und weiter vorn liegt als beim Vokal in pillpill. . 
Was wir benWas wir benöötigen, ist ein allgemeines Bezugssystem, das tigen, ist ein allgemeines Bezugssystem, das 
sich diese Fsich diese Fäähigkeit zunutze macht, ein System festhigkeit zunutze macht, ein System fest--
gelegter Vokalartikulationen, in Relation zu welchen die gelegter Vokalartikulationen, in Relation zu welchen die 
Artikulation eines bestimmten Vokals beschrieben werden Artikulation eines bestimmten Vokals beschrieben werden 
kann.kann.



Karl Heinz Wagner 5. Februar 2004

Vokale 3

KardinalvokaleKardinalvokale

Das Beschreibungssystem, das Das Beschreibungssystem, das 
sich in der bisherigen Praxis am sich in der bisherigen Praxis am 
besten bewbesten bewäährt hat, ist das hrt hat, ist das 
System der Kardinalvokale (aus System der Kardinalvokale (aus 
lat. lat. cardocardo--, inis, inis ‘‘TTüürangelrangel’’), das ), das 
um die Zeit des ersten Weltum die Zeit des ersten Welt--
krieges von dem britischen krieges von dem britischen 
Phonetiker Phonetiker Daniel JonesDaniel Jones entent--
wickelt und von der wickelt und von der International International 
Phonetic AssociationPhonetic Association üübernombernom--
men wurde.men wurde.

KardinalvokaleKardinalvokale

Im System von Jones gibt es acht primIm System von Jones gibt es acht primääre re KardinalvokaleKardinalvokale. . 
Dabei handelt es sich nicht um in irgendeiner Sprache Dabei handelt es sich nicht um in irgendeiner Sprache 
vorkommende Laute (obwohl dies nicht ausgeschlossen ist). vorkommende Laute (obwohl dies nicht ausgeschlossen ist). 
Vielmehr grVielmehr grüünden sie sich auf der Theorie einer nden sie sich auf der Theorie einer VokalgrenzeVokalgrenze
im Mundraum mit einer Peripherie, auim Mundraum mit einer Peripherie, außßerhalb derer keine erhalb derer keine 
Vokallaute hervorgebracht werden kVokallaute hervorgebracht werden köönnen. nnen. 
Die Zungenstellung jedes Die Zungenstellung jedes üüberhaupt mberhaupt mööglichen Vokals, d.h. glichen Vokals, d.h. 
die Lage des am hdie Lage des am hööchsten liegenden Teils der Zunge, befindet chsten liegenden Teils der Zunge, befindet 
sich entweder auf der Peripherie oder in dem durch diese sich entweder auf der Peripherie oder in dem durch diese 
eingeschlossenen eingeschlossenen VokalraumVokalraum. . 

Vokale und KonsonantenVokale und Konsonanten

Es unmEs unmööglich, den hglich, den hööchsten Punkt des Zungenrchsten Punkt des Zungenrüückens ckens 
üüber eine bestimmte Stellung hinaus nach vorne oder nach ber eine bestimmte Stellung hinaus nach vorne oder nach 
unten zu verlagern. unten zu verlagern. 
Wenn zudem die Zunge Wenn zudem die Zunge üüber eine bestimmte Grenze ber eine bestimmte Grenze 
hinweg angehoben wird geht der Laut in einen Reibelaut hinweg angehoben wird geht der Laut in einen Reibelaut 
üüber. ber. 
Wenn die Zunge in der tiefsten Stellung zu weit nach Wenn die Zunge in der tiefsten Stellung zu weit nach 
hinten verschoben wird, so dahinten verschoben wird, so daßß der Abstand zur der Abstand zur 
Rachenwand verkleinert wird, erhalten wir ebenfalls keinen Rachenwand verkleinert wird, erhalten wir ebenfalls keinen 
Vokal mehr. Vokal mehr. 
Die Die VokalgrenzeVokalgrenze wird durch diese Restriktionen konstiwird durch diese Restriktionen konsti--
tuiert.tuiert.

VokalgrenzeVokalgrenze

Vokale und KonsonantenVokale und Konsonanten
Die acht Kardinalvokale, die als Bezugspunkte fDie acht Kardinalvokale, die als Bezugspunkte füür die r die 
Beschreibung aller anderen Vokale gedacht sind, sind so Beschreibung aller anderen Vokale gedacht sind, sind so 
konzipiert, dakonzipiert, daßß sie ihre hsie ihre hööchste Zungenstellung auf der chste Zungenstellung auf der 
Peripherie des Vokalraums haben. Zwei davon befinden Peripherie des Vokalraums haben. Zwei davon befinden 
sich in leicht erfsich in leicht erfüühlbaren Positionen: es handelt sich um hlbaren Positionen: es handelt sich um 
K[ardinal] V[okal]K[ardinal] V[okal] 1 1 /i//i/,, und und KVKV 5 5 ////. . 
KVKV 1 1 /i//i/ wird mit der vordersten und hwird mit der vordersten und hööchsten mchsten mööglichen glichen 
Zungenstellung gebildet. Zungenstellung gebildet. 
KVKV 5 5 // // ist der niedrigste (offenste) und hinterste ist der niedrigste (offenste) und hinterste 
mmöögliche Vokal.gliche Vokal.

KardinalvokaleKardinalvokale
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Vokale und KonsonantenVokale und Konsonanten

Die dazwischen liegenden Kardinalvokale 2, 3, 4 liegen auf der Die dazwischen liegenden Kardinalvokale 2, 3, 4 liegen auf der 
Peripherie des VokalraumesPeripherie des Vokalraumes zwischen zwischen KVKV /i//i/ und und KVKV ////, und , und 
zwar mit auditiv ungefzwar mit auditiv ungefäähr gleich grohr gleich großßen Absten Abstäänden. Sie nden. Sie 
werden mit den Symbolen werden mit den Symbolen /e      a//e      a/ wiedergegeben. wiedergegeben. 

KardinalvokaleKardinalvokale

Vokale und KonsonantenVokale und Konsonanten

Die ersten fDie ersten füünf Kardinalvokale bilden somit eine Skala aus nf Kardinalvokale bilden somit eine Skala aus 
scheinbar scheinbar ääquidistantenquidistanten Vokallauten, die vom hVokallauten, die vom hööchsten und chsten und 
vordersten bis zum niedrigsten und hintersten Vokal reicht:vordersten bis zum niedrigsten und hintersten Vokal reicht:
/i   e      a   //i   e      a   /..

Die Kardinalvokale 6 bis 8 setzen diese Reihe Die Kardinalvokale 6 bis 8 setzen diese Reihe ääquidistanter quidistanter 
Laute von Laute von //// aus bis zu einem ganz geschlossenen, vollaus bis zu einem ganz geschlossenen, voll--
ststäändig gerundeten hinteren ndig gerundeten hinteren /u//u/ nach oben fort: nach oben fort: /   /    o   u/o   u/..

KardinalvokaleKardinalvokale

Vokale und KonsonantenVokale und Konsonanten

Der Vokalraum, d.h. der Bereich mDer Vokalraum, d.h. der Bereich mööglicher Vokalglicher Vokal--
artikulationen im Mundraum, wird artikulationen im Mundraum, wird üüblicherweise in idealisierter blicherweise in idealisierter 
Form in Gestalt eines Trapezes dargestellt. Form in Gestalt eines Trapezes dargestellt. 
Die Vokalpositionen sind durch einen Punkt oder Kreis Die Vokalpositionen sind durch einen Punkt oder Kreis 
markiert, wobei die Punkte fmarkiert, wobei die Punkte füür ungerundete, die Kreise fr ungerundete, die Kreise füür r 
gerundete Vokale stehen. Fgerundete Vokale stehen. Füür die Kardinalvokale gilt, dar die Kardinalvokale gilt, daßß die die 
vorderen Vokale mit mehr oder weniger gespreizten Lippen vorderen Vokale mit mehr oder weniger gespreizten Lippen 
gesprochen werden, die hinteren Vokale mit mehr oder gesprochen werden, die hinteren Vokale mit mehr oder 
weniger grundeten Lippen.weniger grundeten Lippen.

VokaltrapezVokaltrapez
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Primäre Kardinalvokale: Daniel JonesPrimäre Kardinalvokale: Daniel Jones

ee

ii

aa

 



uu

oo

Primäre Kardinalvokale: synthetischPrimäre Kardinalvokale: synthetisch

ee

ii

aa

 



uu

oo

Primäre Kardinalvokale: SynthetischPrimäre Kardinalvokale: Synthetisch Sekundäre KardinalvokaleSekundäre Kardinalvokale

ZusZusäätzlich zu den acht primtzlich zu den acht primäären Kardinalvokalen gibt es ren Kardinalvokalen gibt es 
SekundSekundääre Kardinalvokalere Kardinalvokale. . 
Acht davon sind unmittelbar aus den Acht davon sind unmittelbar aus den primprimäären Kardinalvokalenren Kardinalvokalen
durch durch Umkehrung der LippenstellungenUmkehrung der Lippenstellungen abgeleitet. Ihre abgeleitet. Ihre 
ZungenstellungZungenstellung ist jeweils mit der der entsprechenden ist jeweils mit der der entsprechenden 
primprimäären Vokale identisch, nur wo der primren Vokale identisch, nur wo der primääre re KVKV ungerundet ungerundet 
ist, ist der sekundist, ist der sekundääre gerundet und umgekehrt.re gerundet und umgekehrt.

Sekundäre KardinalvokaleSekundäre Kardinalvokale

øø

yy



œœ 







 
Einzelsprachliche VokaleEinzelsprachliche Vokale

Mit dem Bezugsrahmen der Kardinalvokale kMit dem Bezugsrahmen der Kardinalvokale köönnen nun die nnen nun die 
Vokale spezifischer Sprachen relativ zu diesem System Vokale spezifischer Sprachen relativ zu diesem System 
beschrieben werden, wobei zu brbeschrieben werden, wobei zu brüücksichtigen ist, dacksichtigen ist, daßß es fes füür r 
einzelne Vokalartikulationen in Abheinzelne Vokalartikulationen in Abhäängigkeit von Variablen wie ngigkeit von Variablen wie 
Alter (GenerationszugehAlter (Generationszugehöörigkeit), Dialekt, Soziolekt etc. eine rigkeit), Dialekt, Soziolekt etc. eine 
nicht unerhebliche Streubreite geben kann. nicht unerhebliche Streubreite geben kann. 
Insofern stellt die folgende Beschreibung fInsofern stellt die folgende Beschreibung füür das Englische r das Englische 
eine Idealisierung dar.eine Idealisierung dar.



Karl Heinz Wagner 5. Februar 2004

Vokale 6

Vokale des EnglischenVokale des Englischen
Der Englische Vokal Der Englische Vokal /i/i// wie in wie in beadbead ist etwas niedriger ist etwas niedriger 
und etwas zentraler als und etwas zentraler als KVKV /i//i/..
Der Vokal Der Vokal //// wie in wie in bidbid ist fast so offen wie ist fast so offen wie KVKV /e//e/ und und 
ziemlich zentralisiert. ziemlich zentralisiert. 
Der Vokal Der Vokal //// wie in wie in bedbed liegt auf der Peripherie zwischen liegt auf der Peripherie zwischen 
KVKV /e//e/ und und KVKV ////. Er liegt meist n. Er liegt meist nääher an her an KVKV /e//e/ als an als an 
KVKV ////. . 
Der Vokal Der Vokal /æ//æ/ wie in wie in badbad liegt zwischen liegt zwischen KVKV //// und und KVKV
/a//a/, aber n, aber nääher an her an KVKV ////. . 
Das kurze Das kurze //// in in budbud hat die Qualithat die Qualitäät eines zentralisierten t eines zentralisierten 
und leicht angehobenen und leicht angehobenen KVKV /a//a/. . 

Vokale des EnglischenVokale des Englischen

ii beadbead
 bidbid

 bedbed

 budbud
ææ badbad

Vokale und KonsonantenVokale und Konsonanten

Das Das //// in in bardbard liegt zwischen liegt zwischen KKVV /a//a/ und und KVKV ////,, und und 
zwar etwas nzwar etwas nääher an her an KVKV ////. Das . Das //// in in bodybody hat die hat die 
QualitQualitäät eines etwas angehobenen sekundt eines etwas angehobenen sekundäären ren KV KV ////..
Das Das //// in in boardboard liegt zwischen liegt zwischen KVKV //// und und KVKV /o//o/.. Der Der 
Vokal Vokal //// wie in wie in buddhistbuddhist ist das hintere Gegenstist das hintere Gegenstüück zum ck zum 
vorderen Vokal vorderen Vokal ////.. Er ist fast so offen wie Er ist fast so offen wie KVKV /o//o/ und und 
deutlich zentralisiert. deutlich zentralisiert. 
Das Das /u/u// in in booedbooed hat die Qualithat die Qualitäät eines leicht gesenkten t eines leicht gesenkten 
und zentralisierten und zentralisierten KVKV /u//u/..

Vokale des EnglischenVokale des Englischen

ii beadbead
 bidbid

 bedbed

 budbud
ææ badbad

 bardbard

 bodybody

 boardboard

 buddhistbuddhist

uubooedbooed

Vokale und KonsonantenVokale und Konsonanten

Der Vokal Der Vokal //// wie in wie in birdbird unterscheidet sich von allen unterscheidet sich von allen 
peripheren Kardinalvokalen. Bei seiner Artikulation, wird der peripheren Kardinalvokalen. Bei seiner Artikulation, wird der 
mittlere Zungenrmittlere Zungenrüücken zu einer Stellung zwischen halb offen cken zu einer Stellung zwischen halb offen 
und halb geschlossen angehoben. Die Qualitund halb geschlossen angehoben. Die Qualitäät des t des //// ffäällt oft llt oft 
mit der des unbetonten mit der des unbetonten //// zusammen.zusammen.

Vokale des EnglischenVokale des Englischen

ii beadbead
 bidbid

 bedbed

 budbud
ææ badbad

 bardbard

 bodybody

boardboard

 buddhistbuddhist

uu boodbood

 birdbird


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Diphthonge des EnglischenDiphthonge des Englischen

Diphthonge sind Gleitbewegungen von einer VokalDiphthonge sind Gleitbewegungen von einer Vokal--position zu position zu 
einer anderen. einer anderen. 
Im Englischen gibt es zwei Diphthongtypen, schlieIm Englischen gibt es zwei Diphthongtypen, schließßende (engl. ende (engl. 
closing) Diphthonge mit einer Bewegung von einer offeneren closing) Diphthonge mit einer Bewegung von einer offeneren 
Position in Richtung auf eine geschlossenere Stellung: Position in Richtung auf eine geschlossenere Stellung: /e   a   /e   a   
            // ((badebade [bed][bed],, bidebide [bad][bad],, boydboyd [b[bd]d],, bowedbowed
[bd][bd],, bodebode [b[bd]d])) und und 

zentrierende (engl. centring) Diphthonge mit einer Bewegung zentrierende (engl. centring) Diphthonge mit einer Bewegung 
von der Peripherie in Richtung auf das Zentrum: von der Peripherie in Richtung auf das Zentrum: //  //
((beerbeer [b[b]],, boorboor [b[b]], , barebare [b[b]]..

Diphthonge des EnglischenDiphthonge des Englischen

aa
bidebide

ee
badebade


bowedbowed


bodebode


boydboyd

Diphthonge des EnglischenDiphthonge des Englischen


beerbeer


barebare


boorboor

Die Vokale des DeutschenDie Vokale des Deutschen

ee

ii

aa




øø

uu

oo



œœ

yy






aa

Die Diphthonge des DeutschenDie Diphthonge des Deutschen






aa



aa


